
Intelligenz - Blatt zur Lackacher Zeitung 5 l " ?5.
Dienstag den :9. Scptcmber »621.

Gubernial-Verlautbarungen.
Z, 860. Concurs-Verlautbarung. 3 !̂ Nro . t2n35.

(5) Durch Übersetzung des Mautner-Disirictsför<ters an d;e Distnctliforl^rs-
S'<ation zu Eisenerz, ist jene in Mautnern, Vrucker Kreises , in Erledigung ge-
kommen.

Diejenigen, welche diese landesfürstlicheDisirictsförstcr-Stelle, mit dem an-
klebenden Iahrsgchalte von 5oo st-, und dem Vermahl auf jahrlich ^5o ft. V i . M .
bestimmten Pferdpauschale, zu erhalten wünschen, haben ihre gehörig instrmnen
Gesuche bis ; 5 . October d. I . an diese Landcsstclle zu überreichen, und sich dar-
in über die zur Erlangung desselben erforderlichen Eigenschaften, Mora l i tä t , bis-
herige Verwendnng, Spcachkenntnifse, Alter und Duallsicanon zu landesfürst-
lichen Forftd>ensten, welche letztere, mittelst der vorgeschriebenen Zeugnisse des k. k.
Obersthof- und niederösterreichischen Landesjagermeistcramtes, bestätigt seyn muß,
auszuweisen. ,

Vom k. k. Stcyer. karnthner. Gubernium. Gratz^ am 22. August 1K21.

Z. 3 3 i . N m l a u f s c h r e i b e n. N r . 10726.
des kais. königl. illyr» Guberniums zu Laibach.

Nachträgliche Vorschriften über die Emhebinrg der erblandischen Gefalle im
Villacher Kreise.

(2) I n Gemaßhcit einer Anordnung der hohen k. k. allgemeinen Hofkammer
vom 27. May l. I . , Zahl 170N9 , und vom I . d. M . , ZaA 3o3 i4 , werden zu
den, hinsichtlich der im Villacher Kreise eingehoben werdenden, evblandischen, so,-
genannten karnchnerischen landesfürstlichen Gefalle bereits bestehenden Vorschriften
noch folgende Normen zur allgemeinen Nachachtung hiermit bekannt gemacht,

und zwar:
isicns. Die Abnahme der sogenannten landschaftlichen Gebühr uom Rosogli?

und Liqueur in Confumo und Transito hat,, es mag, solcher in Flaschen oder B u -
teillen, in Fasseln oder andern Geschirren vorkommen, nach dem Tariffe, 66to.
Klagenfurt den 17. Februar 1774, S ta t t zu finden..

2tens. Jede im Emtritte vorkommende Parttp hat die mitgeführt oder getra-
g n werdenden, der karnthnerischen erblandischen Gebühr unterliegenden, Maaren
zu dem imGranzorte oder.zunächst demselben gelegenen Zol l - , Weg- oder eigenen
erblandischen Aufschlagsamte zu stellen , und für ftlbe m dem Falle, als sie keine
jenseitige Esiw-Bollete oder- einen Frachtbrief nntbrachre> und die Waare nicht

. zum Prwargebrauche, sondern zum Handel bestimmt w«,e,. die. über die Anzahl
der Collien, dann über Vtn Inhal t derselben mich nied.o^rv., Eimern oder Metzen
Hehörig auseinandergesetzte außer in Kleinigkeiten —- lmmcr schriftliche Erklä-
rung beyzubringen, und sich bestimmt zu äußern, ob die Waare pro Eonsumo
K ä r n t h m , oder per Transito m die Amtshandlung genommen werden soll.
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Icens. Ist'das beym Embruchsamte erlegte Depositum verfallen, wenn d:e
bestätigte Transite-Bollcte nlcht^bmnen sechs Wochen beym Einbruchsamte zurRe-
siitutions-Leistung beygebracht, oder die nut einem Tage für zwey Meilen gerech-
net, ;um Durchzuge uorgeschriebpne Anzahl Tage^ überschritten, odcr die Sigil le
bcymAusbruchsamte verleyt, oder die Gefäße angebohrt befunden werden sollten.

Htens. Wird unter dcr Confiscation des Gttrnnkcs auch der Vecfall der Gc-
schirre verstanden.

5cens. Da bey dem Zapfentatzc ünd der Brandsteuer, so wie auch bey den
dem vormahligen Banco recessirtcn !a>'.oschaslli.hcn -.'rdlnarcn und Erbbuldlgüngs-
Gcbührcn, oas ist bey den dermahugen sogenanntc-i kariithnerlsch-er^landlschen
Bar.cal-Aufschlagen, rücksichtlich dos Vlllachcr Kreises, bisher keine gesetzmäßigen
Uebcrtr^tU'lgsstrafcn ausgesprochen waren, so haben selbe, vom Tage der Kund-
machung angefangen, nach der allgemeinen Zollordnung von Anno 1 7 W , S ta t t
zu finden.

1,'albach den 17. August 1821.
I n Abwescnheit Sr . dcs Herr,, Gour-crnents Excellenz,

A l p h o n s G r a f v . P o r c l a ,
Vlccprasid n l .

I g n a z E d l e r v. T a u s c h , k. k. Gubermalrath

Z . 85c). U m l ä u f s ch r e i b e n Nro. 105^9.
' (3) des kais. kon. lllyrischen Gubernmms zu Laibach.

Die vorgeschriebene Fleischkrcutzer-Gebühr muß auch von dem, aus dem, Auslan-
de oder von andern dleser Gebühr nicht unterliegenden, osterreichls^cn und unga-
rischen Provmzen in die Bezirke des lllyrischen und küstenlandischen Gouvernements

eingeführten oder eingetragenen Fleische entrichtet werden.
Nachdem Falle vorgekommen sind, daß Parteyen, welche vom Auslande oder

von andern österreichischen und ungarischen Provinzen, woselbst das Fleischkreu-
tzergefall nicht bestehet, roheö, — geschlachtetes oder ausgesHrottcnes Rind- , Kaib-,
Schöpsen-, 'Hchaf-, Schwein-, Lammer - oder Kitz-Fleisch nach Il lyrien oder
in das Küstenland, und zwar in solche Bezirke, wo das Aerarial-Flcischkreutzer-
gefall eingeführt »st, theilweise einfuhren oder eintragen, sich weigern, die vorge-
schriebene Fleischkreutzergebühr davon zu entrichten, so wird in Folge des 2. und
^. §. des a. h. Fleischkrvutzerpatents vom Jahre 176^ zu Icdermans Wissenschaft

^ öffentlich,kund gemacht, daß von allem aus andern österreichischen und ungarischen
! Provinzen, woselbst das Flelschkreutzergefall ni l)t bestehet, oder vom Auslande
^ in jene Bezi ke des illvrischcn m:d küstenlandischen Gouvernements, wo das Fleisch,
.' kreutzergefall bestehet, eingeführten oder eingetragenen, theilweise ausgchaucnm
^ oder auogeschrottenen rohem, geselchtem oder gesalzenem Fleische ein Kreutzcr pr.
^ Pfund an der vorgeschriebenen Fleischkrcuyergcbühr czttrichtcr werden muß.
> Sollte sich Jemand, auf was immer für eme Ar t , beygehen laffen , derley aus-
l oefchrottenes Fleisch zum eigenen Gebrauche oder zum Verkaufe in oben erwähnte

Lander einzuführen, ohne diese vorgeschriebene Gebühr entrichtet zu haben, so
^ wud derselbe, nachdem §. 4 des Flclschkreutzerpatcnts vom Jahre 1764, mit der
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Strafe des doppelten Werthes des, auf diese A r t eingcschwarzten Fleisches, welcher
immer nach den jeweilig bestehenden Localsteischpreisett.von dcm Amte zu bemessen
ist/ unnachsichUlch bestraft werden. > -.

Wenn aber aus andern österreichischen P r o l > m M , woselbst-das Fleischkveu/
hergefäll besiebct, in die erwähnten Bezirke des
Gouvernements rohes, geselchtes oder gesalzenes Fleisch eingeführt oder eingetra-
gen w i rd , so kann znar eine abermahlige Entrichtung der Flclschkreutzcrgebühr
nicht gefordert werden; jedoch ist derienlge, der solches Fleisch einführt oder ein-
t ragt , stcts gehalten, nnl einer obrigkeitlich bcglaubigtcll Bollette, oder einem
derley Certch'cute, da^ für dieses Fleisch die Gebühr bereits emnchtet stv, bey sei-
nem Eintreffen in cincck der mehr erwähnten Gub. Bc,;irk.ei> ^ntwcder bey dem
^leischkroutzcr-Pachtcr oder'desim Bestellten, oder, ln AhwesenMi'des einen und
deb andcrn,bey derQrtsobrlgkcit/Ulid ln einem Regieoistricte, bev demA^rarial-Eol-
lectantenamte sich gehörig auvzuwelsen, widrigenfalls die einfallende TatzMühr
Unnachsichtlich bezahlt werden mühte.-' '

'Lachach den 17. August i82l< ^ ^
. I n Adw«senYcit'Sr. d̂ '5 H'c)?rn Gouverneurs <3xsellenz,

^ A l̂ v h ö. n s G r.a f v. 'P 0 r c iä ,
, - ,- Vicepnisident. .

F r a n z S k a m p e r l , k. k. Gubernialrath.

Z. 87^. Eoncurs-Verlautbarung. ilcl N r . 11^57.
(5) Seine Majesiat haben mlt a .h . Entschließung vom 6. M . d. I . die Auf-

stellung eines eigenen Wafferbais-Personals an den Flüffen, im Küstenlande zu
bewilligen geruht, welches aus folgciiden Individuen bestehen wi rd :

I m C.avlstadterKr-else, , ^
aus einem Krcisingenieurs^Gehülfen mit einem jarhrllchcn Gehalte von 5oo fi.
elnern B^hlienmeistcr mft . . . . . . . ^,00 -
und zwev B^vWnknechten mit ,. . ,. . . . 300 -

aus emcm Bühnenmeister mtt . . , , . . , . . . . . . , ^ . . . . ^ 0 0 -
zwey Buhnenknechten mit , . . . . . . . 3c)o -
und vier Dammhütern mn . . . . . . . 25o -

Bey der k. k. B au d i re c t i o,n i n T r i e s t , .
aus zwey Practikan^en mit jahrl. . ' . ' . . . . Zoo -

Zur Besetzung dieser Dienststellen wird, in Folge eines h. Hofcanzley-De-
crets vom 16., May d. I . , Z. i Z ^ , der Concurs bis zum ^0 . Onober 1821
ausgeschrieben. ^ .

Die nothwendigen Erfordernisse, worüber sich die Concurrenten, zur Erlan-
gung der emm oder der anderen dieser Dienststellen auszuweisen haben, sind
folgende: .

V o n dem K r e i s i n g e n i e u r s - G ^ h ü ' l f e n wird verlangt, dieKenntniß
der remen M d angewandten Viatl^matlk, der Zelchenkunü, der'Theorie, und

^ 2 '



^ praxls m Civil-Straßen- und vorzüglich im Wasserbau/ mit Einschluß des Ha-,
fenbaues , dann der deutschen und croatlschen oder der krainerischen Sprache.

V o n den zwey A m t s p r a c t i k a n t e n , Kenntniß der reinen und an,
gewandten Mathematik, der Si tuat ions-und Geometralzeichnung, dann der
Theorie in den drey Zweigen der Baukunst nebst der italienischen Sprache.

V o n dem B ü h n e n m e i s t e r im Car l s t ad te r K r e i s e , Erfahrung
und erwiesene Geschickllchkelt in allen Gattungen des Faftdinelibaues, Kenntniß
im Lesen und Schreiben der deutschen, croatischen oder krainerischen Sprache,
Kenntnisseim Rechnungsfache, nicht minder die Fähigkeit, einen faßlichen Be-
richt zu erstatten und eine Htromg.'Zend nach dem Auge zeichnen zu können.

V o n dem B ü h n e n m e i s t e r ;m G ö r z c r K r e i s e , d a s nähmliche wie
von dem Carlstadter Bühnenmeister, nur mit )dem Unterschiede, daß derselbe der
italienischen Sprache machtlg seyn müsse.

V o n den B u h n e n k n e c h t e n / Ueöung und Erfahrung im practischen
Faschinenbaue, und einen starken, abgehärteten, an Strapatzen gewohnten Kör-
per. Außerdem müssen d»e Buhnenknechte im Carlstadter Krelse croattsch oder
krainerisch, jene ini Görzer Kreise aber italienisch sprechen können.

V o n den Telch H ü t e r n , practische Erfahrung »m Teichbau, nebst der
Bekanntschaft mi: den M u t e l n , wodurch zur Zeit der Hochwasser Teiche gege»
Durchbruch oder Ueberströmung vertheidiget werden.

Diejenigen, welche um die erwähnten Stellen zu concurriren gedenken,
haben sich üh^r diese erforderlichen Kenntnisse und Eigenschaften, so wie über
A l t e r , S t a n d , bisherige Dienstleistung und sittliches Betragen gehörig aus-
zuweisen, und ih^e Gesuche bis zum 3o Ocrober d. I . bey dieser Landesstelle
einzureichen. Vom^k. k. küstwlandischenGubernlum. Triest am 21. August 1621.

Kreirämtliche Verlautbarungen.
Z. 663. K u n d m ach u n g. N r . 7521.

. (2) M i t Verordnung vom 7. d. M . , N r . 12024, hat das hohe k. k. Gubers
nium dle Vornahme verschiedener Reparationen »n dem hiesigen Lyceäl, Gebäude,
wahrend der gegenwärtigen Herbstferien/bewilliget und befohlen, diese Arheitenf
mittelst Minuendo- Verstc,gerung, an die pachtlustigen Pvofessionisten zu überlassen.

^ Die dießfalligen Arbeiten bestehen in der Maurer -Arbe i t , mit dem veran»
schlagten Betrage pr. . . , . . . . 188 fi. 32 kr.
I n der Zimmermanns-Arbeit pr. . . , . . 1 I1 - 2 6 -

5 - - Tischler- dto. ^ 1 - 9 3
> - Schlosser- dto . 29 - 46 -

' - ? Schmied» dto. . . . . . . 12 - 3o -
s - Glaser- dto H3 - 24 '-
j , , Hafner- dto. 33 - 3o -
> - Anstreicher- dto. . . . . . . 16 « iß -

' - - Bmder- dw 5 - 36 -
dann m der Lieferung des Maurer-Materials mit . . 9 i - 36 -
und des Iimmermanns-Vtateriale pr. . . < . 1 4 3 - 2 9 -



Diejenigen nun , welche die Lieferung dieser Arbeiten zu übernehmen wün^
schen, werden hlermtt auf den 24. d. M . früh um g Uhr m diefts Kreisamt zu
erscheinen eingeladen.

K. K. Kreisamt Laibach am 11. September 1821.

Z .W4. K u n d m a ch u n g. N r . 7564.
(2) Nachdem die höbe Landesstelle, mit Verordnung vom 7. d. M . , die, bey der

sicitation am 28. v. M . gemachten, Anbotke für die Maurer-Arbeit und dal
Materiale; dann für die Tischler < Acdcit bey der h^erortigcn Sladtpfarrkir-
che S t . Jacob , nicht zu genehmigen und eine zweyte Versteigerung für diese 3
Artikel anzuordnen befunden hat, so wird solche am 19. l. M . um 3 Uhr Nach-
mittags hier abgehalten werden; wobey daher alle Unternehmungslustigen zu er-
scheinen hiermit eingeladen werden.

K. K. Kr«isam,t ^aibach den 12. September , «21 .

I. 872. K u n d m a c h u n g . <))
Am 2^. d . M . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis

6 Nhv, wird dle Bezirksobcigkeit Laak die Verpachtung deZ in ?aak und m den
dazu gehörigen Ortschaften a. h. Orts bewilligten Getranksaufschlags verstclgern.

Die Pachtlustigen werden zur Licitation zu erscheinen mtt dem Bedeute«
eingeladen, daß die Luilatlonsbedingnisse, sowohl bey dem Kreisawte, als auch
bey derBezirksobrigkett Laar, in den gewöhnlichen AmtSiwrwcn emgeschcn werde»
können. K. K. Kreisamt Laibach am 6. September 1821. , ^ , ^ . ^ , _ ^

Staot- i«nd landrechtliche Verlautbarungen.
« .3 . 2»4. . Nro. 747.

(2) Vs» dem k. k. Stadt, und Landrechte in Krain wird bekannt gemalt: l33 sey
über Ansuchen oeü Johann Nep. Wolsing ln die Ausfertigung der Amortls.ltions Hdicte,
sb des,vorgedkch in Verlust gerathenen schiedsrichterlichen Urtheils zn ischen Franz Kun-
tara und Mathias ^unikcr, do. Sc. Märten beu Litay den 12. Funy »3»,, über ^67^ st.
45 t , . , eigentlich oes, zu Gunsten des Mathias Naumker darauf itchcndcn Intcibulatlon^-
^ertiftcats vom »9. Iu ly »8,,, hinsicktUch des Guts Grrbin, ac.villigct worden. <3t baben
demnach alle jene, welche auf dieses Urtheil, aui was immcr f l l l e»nem Rechtsgrunde, An«
sprüche zu stellcn vermcu^n, solche binnen » Jahr, 6 Wochen und ö Taaen sogewiß
anzumelden und rea.'tsgclt.nd darzuthun, widrigens dasl>lvc, eigentlich dao darauf be-
findliche, Intadulatwns ^(Z,ertisicat für gctödtet, kr.'lft « und wirkungslos erklärt und
auf weites Anlangen in die oießfälllgc Oxtadulation g^wllllgct werden wild.

Laibacd am »3. ^cdruar »b2i. .
». Z. 20». Nr». 6««2.

(2) Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in K>.c>in wird bekannt gemalt 1 Eö scye
m dic, von dcr ^rau Mana Anna Hrevmn von Mandel/ gc^ohrncn Srorch von Sturn«
brand, gcbethene üuf'ftrtlgung derAmortlsatlons.Gdicte rückn.-ytlich dcs, in Folge der, von
dcr Frau Man^i Anna Gräfinn von Ncising, gedohrnen Gläsin von Kristainic), über cin
Darlehen von ioao st., nebst /»p^oc. Interessen, an den Priester M.'.rtin ^.schcbull, am
27. Aprtt i^bi ausgcstcNt.n, am i6. May 1760 auf die Herrschaft Nassenfuß mtabu-
Uctcn SchuldodligüNon haftenden, LHNdtafelsltzcs gswiMgtt n'or?cn<

Dah.'r dann alle jene, welche, aus was immer für eincm'Rc dcc, einen Anspruw aus
dicsen Sah zu haben vermeinen, selbes binncn cer vom Gesetze ^summten zn<<v^»
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J a h r , 6 Wochen, 5 Tagen vor diesem k. k. S tad t - und Landrcchte sogewiß geltend zu
machen haben werden, als nn Widcigen nach fruchtlos verstrichener Frist dieselbe auf
weiters Anlangen der obbemclotcn Frau Bittstellerinn für getödtet und wirkungslos er-
t lär t werden würde.

Laibach am 7. November 1620.

z. Z . 200. Nro. 6944.""
, (2> Bon dem f. k. ^>tadt. und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: m sey

auf Ansuchen der Elisabeth M r a r , verwitwet gewesenen Kraxncr, als I o h . Georg Krax«
ncr'scder Universalcrbmn/ i.l dle Ausferrlgung des Amortisations ^ Edlcts, lücksichtlich des/
auf das haus zu laibach m der Stact ^liro. 3 i5 seit 24. December 1799 intabulirtcn,
zwischen Ferdinand und Franclsca Auböck, cann Joseph Ullmann, geschlossenen Bestand«
contractcs, dd. L.äbach den 25. November 1799, dann ccs, ,ftu 10. Februar lL»2, zu Gun-
stcn der Theresia Auböck, nacl'ber vercyclichten Schuster, für den ron iylvr Mut ter Eva
Mar ia Audöck gebührenden/ vcm F^romand Aubcck zu bezahlen.übernommenen Grl>
theil pränorirtirren ExtraclS, aus eem Herrschaft H<ogl'schen Waiftnbuche, dd. 25. Jänner
1796, eigentlich rücksicktUch dcS, auf dem zuerst elirahnicn ck.'stanos^(5>>,'tracte befind-
Nchen, Iutabulations-,und des, auf oem zulehr gtdachttn^,rtr>.ctc stehenden Pränotations«
Ecrtific.no/gewlll iqetworden.

l^s habcn dcmnaä) aNc jene, welche auf eben crwähnrc Urtnndcn> aus was immer
für cincm Rcä'tZgruude. Ansprüche zu stellen vermeinen, solche buunn cincm Jahre, 6
Wochen und 5 Tagen sogcwch anzumelden und rechtsgültig i>arzuthun, widligl'ns da!"',
cluf.demcrstcriväyntcn Äcstandcontracle befindliche, Inrabulat ions^, und des, auf ccm zu-
letzt gedachten Oxtractc stehende Pränotirungscertificat für null und mchtlg erNärt wcrdcn
trürde.

Laibach den 3. N v v ^ i 8 2 ^ _ _ ^ _ ^

(2) Von dem k, k. S tad t , und Landrechte in Krain wird bel^nnt aem.nl t : (gv' ftre
von diesem Gerichte 5em, derzeit in oem hiesigen Civil- Spitaie desindllch^'n, k. k Haupts

Gollob v. Taudenberg,weg^n des an ihm bcmcrttcn,
und von der t. t. medicinisch- chirurgischen Facultat allhier erhobenen Wahnsinnes, die
ciacne freye ^Verlvaltung seines Vecinögens benommen, un? ibm ein Sur.nor in der
Person des Ignaz Kosta, quiescircndcn k. k. Bancalbcamtcns, aufgestellt worden: d>bcr
ob^r Icderm.in gcwarnet w i rd , ohne Emschreitung und Bcr t - i t t des gcdacbc.n <?ur"
torä mit diesem wahnsinnig Orttärtcn eine verblndlichc Handlvng, bcl> sonstia^- ^lchtic-
kcic des abgeschloffen.'n Geschäfts, einzugehen, und sich vor Nachtheil und S^aden zu
hüthen. Lalback am 4. S.ptemdec 162». - - 2

( I ) Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain w.vd bckannr dcmachr:>s
ftp über Ansuchen dcs Joseph W o l t a , in eigenem Nahn;en und als V ^ m u n d scî
ner nnnderiahngen Geschubster , zur Er fo r^nng der Schuldcnlait l̂ ach dem, am
27. Februar 181^ Zu Lachach verstorbenen Franz Wo l ra , gewesenen Pachte'- der
Herrschaft ^ueag , dte Tagsatzung auf den 2/,. September l. I . , Vormittaas um
y Uh r , vor dles.'m Gevlchre bestimmt worden, bey i v ^ ^ alle jene, welche, aus
was immer sur elncm Rechtsgrunde, an diesen Verlaß Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche sogewlß anmelden und rechtsgcltend danhu.: sollen, widriaens sie
fich die Folgen des §. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 28. August 1621.
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Z. 855. N ro . ^71/^.
( I ) Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird.bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des D r . Joseph Piller , Gcwaltstrager des Mathias Koß,
Maria Koß, verehelichte Sayauz, und der Agnes Schlbert, gebohrnc Koß, zur >
Erforschuna der. Schuldenlast nach dem zu Laibach nu Priestcrhause verstorbenen
Professor Joseph Koß , die Tagsatzung auf den 25. September l. I . / Vormtttags
um ĉ  Uhr , vor diesem Gerichte bestimmt; bey welcher alle jene, welche an diesem
Verlaß, ins was immer für emem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche sogewiß an'.ncldcn und rechtsaeltenö darthnn sollen, wldrigens sie sich dle
Folgen des §. 814 b. G. B. selbst oeyzumeffen haben werden.

^aidach am 23. August 1821.

Z. 666. ^o>. 4 ^ 2 .
(5) Bon d<'m k. k. Stadt^ und Landrccbtc in Kram n'ird bck<nint gemacht: Os scye

über dav Gesuch ocö k. r .^ iKcal^mts, in Bc'rtl'cUlng der c<iv..^ p j ^ ) als Unircrs>ilcr.
binn ^es >c'. >ler Johann Ocdeutz, zul'Erforschung dcs aNfälligcn ^»chuld^nttandcs <>iejcs
am 10. Juno l. I . zlH .^clftnderg verstorbenen Geistlichen, die Tagsatzung auf den 1. Oc-
tovcr l. I . , Mo.gcnö um 9 Uhr, vor diesem Stad t - und Landreckte angeordnet worden,
b y welker alle zene, wel7.,^, aus wa5 immer für einem Rccdte, auf den Verlaß dieses
Verstor cn>n ^nen Anspruch haben zu tonnen vermeinen, ihre allfa'lligcn Forderungen
so gewch anm^ldcn uno s,lbe sohin geltend machen sollen, widrigcns nur ü)lien die Fol»
den des §. 6 l4 0. <Ä. D. zur î ast zu fallen haden^ werden.

L i d a ^ am 24. . ' l '» ' . ' l«^.2i.

Z . 679. V c r l a u r d a r u n q. (2)
Von der k. k. illyrischen und tüitenländischcn Domainen - Admaon wird zur allge-

rn-'inen Kenniniß dcs Handclstandcs gebracht, daß bey der k. k. (5.ln..ralhcrrschaft V i l -
lach in Oberkarnthen cin vcrkäufticher Bleovorrath, von .cyläufig i6oo Ccntcn, crlieae, der
bey dem dortigen Ver.oaltUllas/.mte q g.'ll bare Bezahlung, nach dcm jeweiligen (5urrent-
preis.. entwedcr g înz oder zum T^eil üdert/'ommcn, und sich auch dort um den Preis des-
selben, entweder s^riftiich oder mündlich, erkundigt werden kann.

Laidach am 4 ^ '^r tcmb'r 1821.

Z. 875. C 0 n c u r s. (5)
zur Bese«)ung der erledigten Stelle des Obersten Fcldarztes bey der k. k. Armee.

Seine k. k.Majestät habcn, nnt allerhöchster Entschließung vom 9, August 1821,
- ausdrücklich zu befehlen geruht, daß zur Besetzung der erledigten Stelle des Ober-

sten Heldarztcs beyder k. k. Armee der Eoncurs, mittelst der erfo^ derllchcn Kund-
ma-hung, bey den Clvil-und Mll i tar-Behörden, vrn dem Hofkviegsraih eingelei-
tet werden soll. Auch wollen ^Ve. Majestät, daß die cbm bemerkte Stelle nur
ein>.'M Individuum zu 5h:il werde, welches , nebst allen übrigen hlcczu erforder-
lichen Eigenschaften, ni l)t nur den Doctors-Grad der Ehirurgi?, wndern auch
der Mcdecin besitzt, und zwad auf inländischen Universitäten nach den hier, we-
gen bestehenden Vorschriften , gradun-t ist.

Dieser allerhöchste Befehl und Wille S r . Majestät wird sonach vom k. k. Hof-
kriegsrathe yiernnt allgemcm, sowohl für Civi l - als M i l i ta r - Indwlduen, mit
dcm Beyfüge bekannt gemacht, daß mit der Stelle des Obersten Fcldarzrcs der
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f. f. Armee der Titel als k. k. Hofra s), dann cm Gehalt von jährlichen 3cx)0 st.
C. M< und ein Quartievgeld von ^ 0 ft. C. M. verHunden lst, und daß alle »ent/
welche sich zu dieser Stelle geeignet glauben und um selbe bewerben wollen / bin-
nen Sechs Wochen/ iwm Elwc August laufenden Jahres an gerechnet, beym k.
k. Hrfknegsrathe mit den gehörig documcnNrten Gesuchen sich anzumelden haben.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 877. E d i c t . (2)

U)0N dem Bezirksgerichte kgg ob Podpctsch wird bekannt gegeben: Es sey über A n .
suchen dcs Sebastian Mc-rn'.scheg, ,It' ^ X - - . n . August 182» , witer dcn Mar t i n und
Ursula Pchman, von Kraxen, wegen, auS dem i,eria'tuchen Vergleiche vcm 3. I u l y
i t t l i , scbntdigcn 42 ft. 55 1̂ 4 kr. sammt Nebenrer^iwoliä^citcn, in die exccutive öffcnt-
Ncke Bersteia>rung d<r, dem Lchtern gehörigen,, dec hcrrschaft Flödniq .^U. Rcct. ^ahl
i i i I , im Bon«? Kraxen dienstbaren Kausche und Hartels, gerichtlich'.iuf »22 ft. 40" kr.
geschäht, gciriliigct worden. Zu welchem Ende drey Fclldlethungscagsatzungen, und
zwar dle crtte auf den 29. September, die zweyte auf dcn 29. Occe^r, und dlc dritte
«uf^dcn 28. :^ovcmdcr d. I . , iede^ Mahl. um 9 Uhr Früh < in dieser Gcri^tscanzley be-
stimmt und m'tt »c,n bekannt gemacht w i r d , daß wenn dlcsc Realität n'clscr bcy der er-
stcn u<>ch zn^o^'n, Tc.,qs.!tzuug u.m den Schähunasbctrag, od'.'r auch d^ubcr, an Mann
gcbracht l,v».',̂ ^n ftllre, sclbc bey der dritten auch unt.?r der Schäou.^ bludan gegeben wer^
den wird. Di>. Lasten dicscr Realität und die iilcitati^nsbedlngn'sse sind l>y dicscm Ge-
riete einzusehen/ und der intabulirte Peter Iacul^ durch R u l n t dessen verständiact
morden. Bezirks-Gericht (5ag ob Po>?petsch, am «2. August i « 2 i .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp wird allgemein bekannt gemacht: Ss
ist auf Ansuchen des ycrrn Johann, Mlcl'clcschli,l1, von ^ w i c k b , wider Iacod Magar,.
vulgo Ipcz , Gut Snucker Gruntunterthan, aus Pcdrcber,, rrcgen 3oo fi. c. s. c , in
die erccutive Fcilblctl>ung seiner i>3 Kaufrechtshubc, sammt, bcrglvchtlichen Weingärten
in Lcstina / dan»i.Wohn< mr.d Wlrthschaftsq^bäuden, welche zusammen gerichtlich auf
22g3 fi. geschäht sind, gewiMget und hierzu 5 TaMhungcn , t,c crfte ouf dcn 2. Octo«
ber^ die zweyte auf den 3. Norcrnber und die dritte auf dcn 1. December l. I . , jcdcö
M.ih l Vormittags <, Uhr,, in. Loco Podrebcr, mi t dem Bcysahc angeordnet worden, dasj,
:rc!erl' diese NcaUiäten ber> dcr ersten und zweyten Fcilbieihuug nicht n>.-mc-,stcnä um
dcn Echätzungs:rc>ll) an M a n n gebracht werden, sie. bcr dcr dritten und lc^tcn auch
Unter dem SckäHungswertde, hindan, gegeben werden würden.

Die Livi,t.nionsd!?dingnisse können in dicstr (>'anzlry eingefthen werden.
B.mtögcncht ^rupp am 29. Uuaust 1621.

Athä. ^ ^ ^ ^° ^ ^ — — - ^
ß-i» led,,qn Nnterbeamte, dcr m den Be;,isfsgcschäftcn schô . mchrjähriae Ubu>ig bH,

ur» Üi.^ige:i a.'cr sich mih empfehlenden Moralitälö - ZsugtüsseN' auezuweiscu^crmosi) lr'.rd
ĥ>y der Bezir'.sdcri-schaft Ogq, ob ^odpctsiy mit 1. I^cvcmbös l. I . , gegen cincn'Gci^lt
»en- »20 st., nebst Kost und übriger Bedienung, aufgenommen , — Die sich zu dieser Dien-
stcsannahme gcneint und geeignet sindenden, Indwiduen hätten dieftrwegcn unmittel-
dar an gedachte BezlMobngkeit lus ^o.,O<t< l. I . , ihre Auwahmsgesuche portofrey ein»
^senden» ^

lN" a ch « ck d. " (2)
W i f tMyzei l der V^ufterbrücke ein wohl emqerick>tetes Zimmer zu künftwen M i -

Hzel, zy yeWbcnz >5s Nahew erfahrt man u»Zeitungs. EomMir.
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Gubernial - Verlautbarungen.

welche chr V«h «>cht m d ' w . e m g ^ ^ ' ^ k ° sth' ch ^
Zur Hmdonhattung mehrerer ^ n d e , w M ° M « ^ vn^nn-hnm«

und Verpachtung deö 3 l " ^ u t z « ^ a « a » flach n ^ ^ ^ ^ . ^ ^

Domicilium haben, schlachten, und ^ e l v e nm) Wohnorte von dem da-

Ucgcn habcn würden. Wbach dcn 2^. August iU2i<
I n Abwesenbek Sr . des Hrn. Gouoerneurs.- Excellenz,

Alphons G r a f v. Po rc i a ,

I K u n d m a ch u n g. ^lr. 7H/.7-
^ ' ^"^ < 5 5<". ft^^ Verordnuna vom ?. September l. I . , 3.r. 11918,

<i) Vorwog hoh H b ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ mehrere Geburts-Hülfs-Im .

mu^en fur d̂c h " ^ ^ ) ^ ^ verschiedene Erfordernde aus Le.nwand,

i ^ a a ^ P a n t o f f ^ "ernes "^chn-r beygcschafft .er-
^ ' ^ Nefcru^ dieser.rfordern^wird e m ^

^, ^ n ^ " c h 7 d t s e ^ 3 e un u ^ ^ werd" auf dem obi-
Z n Tage ^ d 7 u ^ b ^ g t 7 n Stunde in d^cs Kr^samt zu erscheinen h.ermtt c:w
acladen. K. K. Kreisamt

" " " " S i a d t -"mld l̂andrechtUche Verlautbarunqcn. ^ ^ ^ ^
^'^?^^^>n d̂ cm k k. Stadt ' und Landrcchtc in Kram wird kicrmit lcfann^cmc,cht^
l . / ' i n Ä r das Gesuch dcö Dr. Joseph Pillcr, Ge^ltöträacrs dcS Iobann ^kcss, ur
^ ^ 5 ^ 7 ^ aNfalkqen Schuldcnstandcs nach dcm rcrstordencn W'anz 5 " . ^ N <
Erfo^wng dcö a Namge ^ ^ ^,^ ^^urnamhart, d'c Togsahung auf .cn ^
O t t i bc^ l . I Mo^cnö um 9 Uhr. vor îescm Stadt- m.d Landrecht, augeordnet ^
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Laibach am 28. August 1.821.

lavr'gcn ^.el.,la ottaria Tor.ur (s.nsch!u.i.. ^oftpha Gcrmek qcnannt), ,ur Grfors^ina
des n^l) don, auf ^ r Pfarr W mip verstoßn; P 5 . " ^

sem k. k. Stadt-uno Lan,r.cktc angeordnet -ror.en, bco welcher assc jene, w/lcho aus
was lmm-r fur cmcm N, clt , anf d.n B.ri.si l i ^ s Verstorbenen cincn a ^ n An
w'uch zu dad.n vermnncn, .brr dicf,f.li«a.n ssor^rpngcn scaewik anmcld'eu und sobm
g.ltcnd darthun s.ll n , n ldrigcnS nur idncn l i . Iok;cn deä §> L,4 b. G B m Last ü

z.Z. 263. ' —-77--—-^ »

ü b c ^ A ^ c n ^ ^ . ^ ^ / ^ ; " " ' ^andrcckte in Kram n îrd dckannt qem.cht: ^ s t y

Uttundcl!^als:"' ^ " " " " " ^ c n c n , auf das Gut Nußdorf m Inncrkrain m ^ r t c n

) Der Charta bianca vom 5. Scpt. ,^57, intib n A^ris ^.^ 1 /- ^

l>c«c>§ K>,fpuj v, Pnchclsl.,,,, lautc,,? pr, ,„a» ft ^ ' " ' ° ' ' " °^° «'»« <z«.

e) Dcr (Idarta blanca vom 2n. Dec. i?5i und i,!<-i^,!i>^ >-.' ^ ?»̂  ^

l) Dcs Säulodri.fs, do. ,5. Märzi '?^, . ' inti l i s. is„..;s 5 1 ,
Hrn. Earl Leopold Frcybcrrn .. Ro^ctti und an " "
laurend' pr. 200 Is>uc.ten 6 Lirrcs oder 2"6 N /^kr ,^> ' lma^nn v. ^>rzon,
vrcs oder 16« st. 55 1/4 kr., uno ^ ^ ^ ' " " " " " " ^o" ^u.atcn ^ 5 N-

,̂) dê  heirat'svertraas dd. 12. October ,^^/. f i.^.s, y^ -̂̂  .-̂

WMMLWMMMM
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Anlangen die vorgedachtcn Urfunden, rcspcct. die darauf.befindllchcnVormerkungs.Ce^
tificate ftlr getödtct, t ra f t , uno wirkungslos erklärt werden würden.

Laibach den 3o. Jänner 1621.

z. Z . 264. Nro. Lö2.
(1) '^on dem f. k. S tad t - und Landrecbte in Krain wird bekannt gcmacht: Es sey

von diesem Gerichte über das Gesuch oer A n d r ^ n a , verch^lichten Graf , gcbohrncn Zorel/
«nd Xavcria Zörer, ^«- -.>».»-.,>, 23 Octodcr 1620, z. Z. 5-^5, dann ,, ,c > - i 5 . Febr.
,62» , und die diesvn Gesuchen beistimmend vom Dr . Andreas >l̂ av. Rcpcschih, als auf»
gestellten Curator unt,r 2. ^)ec. ^620 anber eMattcle AcuhcrlNlq, in dic gebctycne per«
sönliche Vorladung ih.es vermißten Bruders Joseph Zörer, Sohn dcö Ankreaö Zörer,
gewesenen B.mcfabrikanten zu öaidach, und scincr Gattinn <>rancisca 3:arerla Zorcr ,
bende nun s.Uacn , welcher unqcfädr im Jahre 1767 Laioach veri.'sftn, siä) in dic Fremde
begeben hat, 5 »idcm adcr nicht mehr zurückgetommen , und durch die ganze Zeit unde-
tannt gegeben ist, qcwiliiget worden.

^ ' r , Joseph Zörcr/ wird daher- h^rvon, mittelst dicftr öffentlichen 2lusschrift, m i t dem
»ersähe verständig.t, daß, wcnn dersclbe ruinen der, im § 277 b. G. B . bestimmten
Hnjt von einem ganzen Jahre ander nicht ersct'eincn, oder dlcfcö t . k. Stadt« und Land«
rechc von seinem Leben nicht auf andere Art in dic Kenntniß sehen würde, sodann ohne
Wetters zu ftin.r Todc5<riläruüg geschritten werden würde/

l^uoach den 16. ^erruar 1621.

Z Y90. " ^ g^ Nro. 4660."
(1) Von dcm k. f. Stadt« und Landrechte in Krain wird bekannt gemactt: Cs sey

über dc.s Gesuch des Dr . 'Mchact SsermoNe, Kurators der minderjährigen Anna und
tzarl Schweitzcr, zur Etforsä'ung des ailfalligen Eckuldcnstandes, nach der am 2a. M a y
l» I . alliier verstorbenen Ursula, verchlichtcn Sckwcitzer, die Tagsatzung auf den i 5 .
Octob. l. I . , Morgens um 9 l l h r , vor diesem Stadi» und Landrechte angeordnet wor-
den, bey welcher alle jcne, 'welcke, aus welch immer für einem Rccktsgrunde, auf den
Zerlaß dieser Verstorbenen einen Anspruch zu haben vermeinen, ihre dießfa'l!ige For»
de-rung sogcwiß angeben und selbes in der Folge geltend machen soüen, als widrigtns
nur ihnen oll̂  Folgen dcs h. 614 b. G . B . zur Last zu fallen haben werden.

Laibach am 2ü< August 1^21.

z. Z . 598. ' ^ ^ " ^ " ^ " Nro. 63a2.
( l ) Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: W sey

von diesem Gericyte in dle, von der Helena Valent in , als ,'hcgattlich 3)tickael Emollci«
schcn Vermögens Übcrhabcrinn, gebethene Ausfertigung dieses Amortis^tions Edicts, hin-
sichtlich des, zwischen d^m verstorbenen Michael, Smo l l c , dann dem Thomas und M a -
ria Per-isä? qcsHlosjencn . ,n Verlust gerathenen Tausckvertrags vom »o. , in tab. 22,Au-
gust , 6 a i . sowett m t«scr Ulwnde die Eheleute, Thomas und Mar ia Petrttsch, von dem
3N'.s ael Sn'.clle ein Darlehen von 5oo st. empfangen zu haben bckenN'N, und selbes, nebst
6 prc. Intcrchen, zurück zu bezahlen stch verpflichteten, gewil l igt norden; daher dann alle
jvnc, welche ouf l̂csc Urkunde, aus was immer für emem Rechtsgrunde, einen Anspruch
zu stellen verracm.-n , solcken ouwen 1 Jahr , 6 Wochen, 5 Tagen sogcwiß bey diesem k.k.
Stadt .und Lilnortä)te anzumelden und rechlsg^ltend darzuthun haben, als im W id r i -
gcn, so wcit cs das gedachte Darlehen betrifft, auf weiters Ansuchen der Bittstellerinn
dieser Tauschvcrtcag, nach fruchrloS verstrichener Amortisationö.Irist, für nichtig und
g.todtet crNärr werden wird.

Laibach am 2T. November 1820») ^
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Bo>i t?m k. t . Stadt« und Landrcchte in Kram wird bekanrtt gemacht: Es seye

Über das Gcsu^dcs, D r . Joseph Dl l ler , Euratcrs des, unwissend wo'"bcsindlichcn und
abwescnden,B rnard Mayer , zur Erforschung des allfälligcn Passivi nach scincr am
3o. Jänner 162» aNhier verstorbenen Ehcwirthinn Francista Maycr gcbohrnen Macher,
die Tagsatzung auf den 9. Octodcr l. I > , Morgens um 9 Uhr, vor diesem St . id t - und
Landrechtc bestimmet worden, bey welcher alle jcnc, welche aus was immer für einem
rechtlichen Grande einen Auspruch auf den Verlaß derselben zu haben vermeinen, ihre
dießfälligen Foroerungcn 1o gewiß anmelden un? sohin rcchtSg<ltcnd machen sollcn, lvi^
drigens Ne U.̂ ) »̂c Holgen des §- 5^4 des b. G. B . zuzuschccld'cn habcn weiden.

Laibach am 26. August ,821.

" Ilemtliche - Verlautbarungen. ^
H . 696. B e k a n n t m a c h u n g . Nro. 2973.

(») I n Folge hoher Gub. Genehmigung vom 3» - v. M . , Nro. z»5o4, wird am 27.
l . M . früh 9 Uhr, ein bedeutender Vorrath von gelcschtcm Kalt in kleinen Par t ien, bey
der städtischen ^iegelhüttc am kleinen Graben im Vcrstcigerungsncge hindcm gegeben.

Wovon Wagistrat die Kauflustigen mi t dem Beysahe verständiget/ daß die Licita-
tion im Orte des Kalkvorraths S ta t t finden wird. . -

Stadt« Magistrat Laibach am 12. September.

Z . 863. K u n d m a ch u n g. (3) '
Am 19. September 1621, Vormittags um 10 Uhr, werden in der hiesigen M i l i -

tär«Ober«(5ommando.Canzley in dem Leposclütschistden Hause, N r . 214 in 2ten Stock,
in der Herrngasse, alle Vlctualien, Getränke und sonstigen Erfordernisse für das Lai-
bacher Garmsons-Spital auf 6 nacheinander folgende Monatbe, nähmlich von ». No»
vember ^62«, bis Ende Apr i l »Ü22 öffentlich vcrstcigert werden.

Die bcnothigcnden Artikel bcst.hen in Semmeln und halöweißem B r o t , Rind- untz
Kalbfleisch, in Reis, gerollte und g.risscnc, dann rohe Gerste, Weitzcngrieß, Rindschmalz,
gedörrte Zwetschken, Zucker, Kümmel, '^aHholdcrbecrn, weiße Se l fc , Mund»un'd Oin«
brcnnmehl, Eyer, ltcr W e i n , Weinessig und Branntwein.

OZ werden daher alle Erzeuger und Ocweroölcute. die obige Artikeln liefern wollen,
hiemit vorg'?la5cn, sich bcy der am »9. September 1L21 abgehalten werdenden Lictta-
tion im bestimmten Orte uno Stunde elnzuftnoen; dabey wird zugleich zu ihrer Aufmun«
tcrung bekanntgegeben, daft die Lieferung dem B.'stdiethcr überlasscn, und die «orge«
s.l r<e!'enen obbcrührrcn Erfordernisse dergestalt norden licitlrt werden, daß ihre Lie-
ferungen diejenigen Vlbernchmcn tonnen, welche ricse Artikel s lbst erzeugen, oder sich
rnit ihrem Verkauf unmittelbar abgeben; auch lst das Mnuär» Ober-Kommando ge«
neigt, verläßliche Gcwcrnsleut^ und D'-o^ucenten von einer '5^utionsliistung zu entbcben.

Von Seite dcö t. t. M i l i tä r -Garn ison-Sp i ta ls zu Laibach am »0. Scpt. 162».

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 892. d )

Von dem k. k. Bezirks - Gerichte I d r i a , als Abhandlungsinstanz, wird hier-
Mit bekannt gemacht: es sev üker das ",'nlangen des Herrn ^ ' a n z , Johann und

^ Joseph , dann d>'r Barbara Dete-nberqer, als sich bedmgt e '̂klarte Intestarcrben,
zur Erforshung des allfalllgen Echuldcnstandes nach ihrem, am 2^. August i,">2i

^ in der Bergstadr Idr ia vorstorbeüen Vn.»r , Herrn Franz Deternberger, gewe-
senen k. k. Oberamroaffcssor und Hüttenoervoalrer, die Tagsatzunq auf den l6 .
Ocrober d. I . / früh um 9 Uhr , in dieser Genchtscanzlep angcordmt wocdcn,
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bty welcher alle jene, welche, aus was immer für einem Nechtsgnmde, eine Forbec
rüng zu stellen vermeinew, chre dleßfalligc.n Ansprüche so gewlß anmeloen und rechts^
kraftig darthun sollen, widrigen» dlcscr'Verlaß d.n sich erklärten Intestaterbe»
vhne weiters eingeantwortet werden wird.

Laibach am i3 . September 1H21.

N a c h r i c h r . (1)
^ Auf der Schustcrbrücke wirr» der erste Kramnnadcn, neben dem Iägenschen hause,

zum Verkauf auögedo'tycn. Das Nähere ermähn man im Hause Nro. 49 in oer Stadt
bey St . Floren.

Versteigerung der Verlaßeffecten des Herrn Anton Leßkovitz seel., gewesene»
Verwalter der Herrschaft Polland.

(1) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Polland wird hiemit bekannt ge-
macht: Es seye nach Hinscheiden des Herrn Anton Leßkovitz, gewesenen Ver-
walter der Herrschaft Polland, auf Ansuchen des Herrn Doctor Johann Oblak,
als gerichtlich aufgestellten Verlasscnschafts-Curaror, in die öffentliche Verstei-
gerung der, zu diesem Verlasse gehörigen, Verlaßeffectcn gewlliget worden.

Da man zur Veräußerung dieser Fährnisse, und zwar jener ben dem Gu-
the Thurnau, den 8., und der, bey der Herrschaft Pölland befindlichen, den 9. Oc-
tober d. I . und die nachfolgenden Tage, jederzcu Vo^mitta.gs von y bis 12 Uhr,
und Nachmittags von I bis 6 Uhr anmit bestimmt, so werden die Kauflustigen
hlezu vorgeladen.

Bezirks s Gericht Pölland den 25. August 1821.
Z .M7 . ' " " ' ^ ^ ' ^ ^ ^ - ' - ^ ^ ' - ' - ' ^ ^ ^ " -^^^^ ^ " ^ " . ( i ) ' ^ "
Vorrufu-ng der Gläubiger und Schuldner des Herrn Anton Lestoviz seel., gewesenen

Berwa^ter der Herrschaft Pölland. ^ ' '
Von deln Bezirksgerichte dec ^^r>.schaft Poll.nd wir>> hicmit bekannt gemacht:

Es seoe auf cklnschrnt^n deö Perru Iodann Oblak, als c^cichnich aufgcsteNtcr Kurator
der Anton Lcho^zisch,'« Verlasftnschaft, zur Liqinoirunq dev Actto- und Pa^l"!t..ndes^
die Ta^sa^unq auf den iotcn Ociobec d I . , Volinittags um 9 ^lhr, dev dl.s m. ^>e-
zickögerichle an^craum- woco»n. <̂ s werden daher all- jene, wclcdc an dresem Verlasse,
aus was unmcr für emem Rechtog^unde, clwas anzusprechen vermeinen od.r zu scl.«
ben ctwaö schulden, aufgefordert, zu dies r Taqs^tzunq zu erschemcn, und erstere ih're
Focderu.'lgcn gcgcn dem oddsnannt.n Hcrrn Cnirator llquioircn, ^htcre aher als «her
Schulden um so gew'lss.r ai^ugeben ha^-n, ais ni^rlaens nacd Verlauf oi,'ser Frlst,
dcr Verlaß, m Beziehung . ^- erit^re na<o tz, L1.4 d,<s B . G. B , abgehandelt, gegen
ledere aycc ohn? wcuers i n )v^ä>ts.o.ge furq^ana/n werden würde.

Bezn-fs. Mrickt 'P.'N^»'^ den 25 Au>',v<l 1621 ^

I n dem Haus>' Nrc. 9̂» l.« der S t . ^o»lanög/>sse werden Donnerstag a l ^ den 2a.
Scpicmdcr l. I . Vor-unc> Äi^ci mltla.^ vnsü icdc!^ ^auK^nrlchtun^slückc als :Splcg^l ,
Kät t rn, Tische, dann sonstigeZunmcl/

UN') Kulx^emnchtung q>,/.cn q̂ elck bare ^ 'zchmng, Ncllanto ym^an ze '̂l.'en w.^ocNi,,

z. Z 772.^"^ " ^ ^ " ^ ^ - ^ - - ^ — . ^ ^5) ' 7 ^ .
. Von dcmB^z i rMcr l i te der Ttaatsherrsü'afr Neuftadtl wn'd bekannt gegeben: M

sey üd^r gcmcmschaftllcyeö Ansuchen dcr Partcyen, dk Mit dießgcricoUlHtn (gidict vow 6.
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Auaust d I . , auf den 6. September, 6. October und 6. November d. I . ' angeordnet
Gewordenen Veräußerung deS, denê n Ebelcutcn Joseph und Eatharina Gögl gehörigen,
5n Stadtbcrg liegenden, auf -)5o ft. M . M . gerichtlich geschätzten Weingartens, Tausse,
rcr genannt, mtt dem vorigen Anhange auf den i5. September, 16 October und 16.
November d. I . übertragen werden.

Bezirksgericht Neustadt! den 4» September 1821.

3 83q. Vorruw^lgs Otut. ( i )
Bon der Bezirksobrigkeit Wcissenfcis in Odcrkrain, Loibacher Kr^s.S, werden

nackbenannie Nckruttrun;s « und N scr^e«Flüchtünqc hicmit edic^liter vorgeladen.

V o r - 3 ^ . ŝ <
und >- GeburtSort. ^ ^f^rre Anmerkung.

Zunahmen. ^ . ^

Andreas Kcrstcin 21 Würzen 65 Kronau '^.ftr^csincl'tlinq,
Andreas Lautiscvcr 26 — >6 — NekrutirunMücl.. ,
Lconhard <2MoNey ?c» — 2 — —

i Johann P<lr.isch 26 - ^ io — —
N l̂ckael ^'avallar 2» — 4^ - " —
Johann Zufiner 25 — h ^ —
Jacob Makcwch 20 — 57 — _ ,

1 BlasBcrze ^6 ^ ^ ^ —
Simon Rogar '9 Kronau 26 — -
Thomas Tarmann 24 — ^? " " "
^obann Koft'lcr 20 Wald to — —
Gregor Kavallar 'L Ratschach .6 Ratschach -
Andreas Plosch 32 » . 20 — —
Anton Wranz 23 — ^ . . . ^
Andreas Kopaumk 24 — Ui — —
Thomas Zu^ner 23 — 3 i — —
ĉ acob Koßmatsch 3i Lengenfeld »2 Leng:nfel> —
Clemens Doushan l 2 l — 07 — —
Blasius Rabirfch t»k — 5^ — —
Math. Schelcsnig «24 Moistrana. 47 — -»
Johann Knntscklh ,32 — 52 — —
Wachias Launscher ^ — hH — —
Michael Lükata " Z -7° ?^ _ " ^
^ranzPutz l2o Aßkng ^ Aßlmg -
Johann IekliH ^20 - 5g - -

Dieselben haben dcmnaä) bmnen 3 Monathen ss gewiß bey dieser Bcznksobrigkcit
^ erscheinen, und siä) ubcr ibre Eniwclchung zu recktfcrtlgcn, widrigcns man selbe nach
Aellauf dieses Tcrmms nach den Auswand^rungs-Vorschriften bchandeln, ihr 'Rermö-
^en in Beschlag nchm.n >.md sie von Antrctung einer Wirthschaft oder GeuerdK auö«
schließen würd?. Bczirts^rigrea W e l < ^ ^ n 9., September. ^62^.

H-gl^'^ ' '^ >" " Feill iethungs - Edict. (2)
Von dem Bczirks - Gerichte der ^taatsberrfckaft MünrVndorf wird kund gemacht:

»s scu auf Anlangendes Herrn Franz Dietrich wohnhaft in La'dach. Cessionär dc>s Ioh.
HittH/w^er HerrnIolcph ThomüSNt^u^Cm^^^ umvissend wo besiudUchcn, I 5 .
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^ 5 .^ä</"/n " . ^ ^ ^ f ^ " ffeilbiethung der, dem Gute Stembüchel unter Ur^ars - N r , .
bach " ^ ^ " ^ " Z s dcm ) ler tz'ovckar nun dem Jacob Sedlar gehörigen, cm Sckuß-
d.n'n H ^ ^ s ^ F ^ ' ^ " ' l.cg^nden, auf 22c> ft. geschähen Mahlmuble, wegen schul-
T-a a ^ n / ^ . ! ^ ' ' " ^ ^ ' " " " ̂ / " ' gew.ülgct, und zu. Vornahme derben die
vo^« ^ ? . n l ^ " ^ ^ - ^ ' : " - ^"emdcr und 3 December l. I . , allezeit Vormittag

^ ' . ^ ? " ' ^cr^cl tscanzley mit dem B. Mhe 'o,st!mmt worden,
um ^ Ä " ^ " ^ ^>h!wuhle, wenn sie weder bey der ersten noc. 2. ̂ eiloi tbuu«
te? 3 i l l k t ? ^ " ' ^ ' 7 ' " ^ " 7 ^ " ^ ' ' " ^ " " " gebraut wcrdcn kannte, bey r d " ""N ^cn.lcthung auch unter dcr ^watzunH hlndan ar^e'-cn werden lvürde
nitsck n ^ n ^ c ^ lntabulirten Gläubiger, als Herr Franz Drob-
" ! 5 ^ sa.c ^ ' ' ^ . " ' " ^ ' " ^ ' ' ' " ^uclunqs,, hauö Grnß t hoinig, von L a i H mit
g ^ ^ ^ c N o ^ ' ' ' ' ' ' ' " ^cttaNons-Bedmgn.ssc m dieser Amtscanzley ein-

- ? 7 ^ ^ ^ ! 5 ^ ^ ^ u ' . rrstd-ft M'u.fendorf den 3. September ,82r.
Z. 665. ^ " " " " ' ^'»-^«"'^"""««<« , ,, , . .«., .^»^.^.^.^ »„, , ,..,..^,

Gerl^n:" ^mf?e^^i>'^^^ bekannt gemacht: (5s sey auf Ansuchen der
culire Fcilbletbuna'der ^ <"'" ^aurscder, wegen sckul̂ gcn 20« fl. ,.,..<- , die ere.-
?)iannsl^/u, ' te' U '' ^ .n 1 f ^ ^yongen, ;u Tersam l.eqenden, der Pfarrqult
yamen Kaufr ^> . . l . ^ ^ ^ lesbaren, a/r,ä.tl>^ aus 2^5 ft. 45 tr. qeschäßten
anst die F ' ' ^ u ^ n " ' ' ^ ^ " " ' ' ' ' " ^ ' L"lbiethunMa,saßung auf dcn 29. Au"
Mabl Vorn ' in / . ^ . , V ' ̂  Ptember und dle drure auf, den 3 i . Octobcr l. I . , jedei
w^den d ß ' f ^ ? . 9 ^ .n der Gcri<l,'toc.nzl<.o zu Kreuz mit dem Beysaye bestimmt
den Schä^unasn rs> ^ ' ^a l t ta t , weder bey der ersten nocb zweien Fcilbietbung, u.n,
u n t e r ^ r H U ^ ^ ' " " ^ "be bey der dritten auch

_ B e z ^ V ^ ^ ^ ^ ^ l k ^ ^ ' ^ ' ^"' ' " ' ' ^ " ^ " " " ̂ zufchen.,
^ ^ s ^ n g . Bey der <rsten Feilbicthung hat sich kein Kauflustiger qcmcldet

3.876. " -̂ ^ " ^ " ( 3 ) "

im Neustädtler Kreise
3s,....?. 5 ' " ^ "^'be auf den Verlaß des, am 22. August l. I . im Schlosse
3nch T « ' v e r f e m n Mathm Ol^ftf th.t^, aus was nnmer für e i n ^ c h t L
End n'.f ^ ^ ^ ^ / " ' ? ^ ve^emcn, vorgeladen, solche bw der, zu d . ^ n
stimm t ^ " c ^ " .̂  ^ ^"'b " " 9 Uhr, in d.eser Gericl>lscanzlen be-
d Verlas ! b a ^ " ' " "chtsgeltend zu machen >wldr.gens

B n ^ ^ ^ ' " ^ den betreffenden Erben eingeantworttt werden w.rd.
< ^ i , ^ g ^ l i ) t ^ l urn^nuavc den Zu. August 1821.

Z. 67». ^ " .̂  ^ ..».
Von de,n Bezirksacrichte 5 ^ i s l ^ /̂ä >>i, / ' ^ . . . < ^

von dem lö^cben ^cz^r sqer ä>te c^cts^?l .> 3 ^ " ^ " ' . ^ b,f„nit gem.cht: Es sey
und S imo. Echusterfthttl^ w d e ? G ^ a ^ o ^ ' ^ « " U ' " s s ^ ^ der Gc^rüder Fr.nz
c . . durci) Bescheid dd. 5o ^ m . l ^ in d7 - ^ ^ . " ^ " ü ' ^ "'.<1"' 3c)g sl. 22 kr,
dem Li tern qc^öriqen, zu Nerei. ^
muhle un> S.qstäue, ^evauden, dann einer Makl.
stl^tt Loitsch,sub Nectif Nro än" . l / ?/ s> ^ ^ " ' Realitäten, welche asse dcr Hcrr-
M.pera.rä ke c b ste end n ^ ^ 7 ^ ^ H " b e d.enstrar smd: ferner deü aus V.eh,
^n d es',n "n/e w 5d n / in ̂ , / " ^ ' / ' ^ , U " d sonstigenMobiliare,gewilliqet word.u.
R l > . E'nvf . . ?. l . ^ "^^q^rsuchs,)rei!)eng des obbel.bcen Gerichtes, dl. 3o.
^ . . ^^ lK.npf.ng7. ^uly l. ^z., I^ro. 1Ü2, 5 und zrvar: dle>
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« « M aus den » October, "die zweyte auf dcn 3. November und die dritte ausden H.D,e<
W ' ^ m b e r l I - , jederzeit um 9 Uhr f rüh, im Orte Gcreuth, und zwar in dem daselbst, sub

3aus Nro. »3 gelegenen Hause des Schuldncrs, mi t dem Beysatzc. angeordnet, daß, wenn
«ntweder die Realitäten oder eincs oder das andcrcStück dcs l..,» i>. ! l ,» t lu ( t ' ,odcr der
Mobi l ien, weder bey der ersten noch zweyten Tagsayung weder über, noch auch um den
^ckävunaswerty an Mann gebracht werden konnten, selbe bey der crt tnn Licttation auch
unter der Schätzung hindan gegeben werden sollen. Die Echahung und die Llcitations«
bedinomss? kennen'täglich zu d'cn gewöhnlichen Amtsstundcn bey dics.m berichte eingese-
hc„ lvcrdcn. ' Bezirksgericht Haosberg am 20. Augu,r iÜ2 i .

^ ' « ^ . (Zoncurs. Verlautbarung (1)
^ r dle BeürkS-Commissärs ° und Ricktcrsstclle zu Lovrana, der Pnvat-Gerichtsbarkeit
tzeü Herrn Iuraö Franz Grafen von Montcmnol i un tustcnlandlsa)en Gouvernement,

Fiumaner Kreises.
Die ^nspcction der Graf Montcmnolischcn Güter macht hlemtt bekannt, daß für

den erlediqrcn Posten cines Bczirks-Eommissärs und Richters zu lovrana, mtt welchem
ein iäkrlichel Gcdalt von 700 ft. (5. M . nebst freyer Wohnung verbunden lst, der Con-
curs bis Ende Octcber d. I . aus.qcschneben werde. . , ^ , .

^cnc welche um diese Bedlcnstung emzutommen wünschen, haben chre belegten
' Gesuche an die odgcn.'.nnte Güter ' Inspcction zu Mitterbuvg l,Pli:no) im Fiumer Kreise
^ ein'-irclchen, ^u.o' n^bst dcr Angade ihrcs Alters und Geburtsortes stch auszuwe^cn:

,> m>' ^'c'. -'cu^nsscn ndcr die vollendeten Rechtsstudicn; 2) mtt dcn Wahlfahlgkeits.
decrcttn nach ocr üdcrstandencn -Prüfung im politischen und Iustizfachc; 3) mit dem
?euanissc. >U'er die volttommcnc Kenntniß der deutschen, italienischen und kraincnschen

^) w i t dem Zcugnijse über die gute Mora l i tä t ; 5) mi t dcn
A,<t^lun^dccrctcn über die bisher bekleideten Dlcnstc; 6) dlc Obliegenheiten und
^'l<j)ren dVs B c ü l l s . Kommissärs und Richters werden die nähmlichen seyn, wie selbe
i'-r derlcy Bccienslccc bey den k. k. Bezirks > Commlfsarlatcn dcr outicn blasse vorgc-
säri<bcn sind. Von der Graf Montemnolischen Güter-Inspektion zu Mi l tcrburg

^ /^csino) am 6. September 1821.

Hcu dem k. t. Bezirksgerichte Id r ia wird hiermit bekannt gemacht: (Zs sey über An»
l,->'i^'n des Franz Pcrgcr, Bergmanns zu I d r i a , in die öffentlich.' Feilbii.'thun^ dl?s. dem
^c^Vb ^^cnocrgcr gehörigen, in der Bergstadt I d r i a liegenden, auf 40Ü ft. gcschätztkn
^ ,uscs Nro. 2 ^ I , nebst dem dazu gehörigen Kuchlgartcn, dann 2ln- und Zuq^hcr, im
^'"cae d>'l lZxccutio,'. gcwilliget und hierzu drey Terminc , nähmlich für dcn clstcn der 9.
ONober, fnr den zwcytcn der 6. November und für den dritttn der 10. December l. I . ,
mit dem 7'lchangc d^s 326. §< a. G. O., bestimmt wcrd^w. ^'cozu die Kauflustigen an
5tl, bcnannicn i.agen, jcderzcu Nachmittag um 2 Uhr, in dcr dicßortiacn Gcricktscanzley
M erstrcincn haben, wo Ue inzwischen auch die Kaufsbcoiügmsic cinschen lönneu.

K. . l i . Bczirksycrich.r Id r ia dcn 6. September 1621.

Vcrzeichuiß der hler Verstorbez;cn.
Den 3. September. Mavia Fvew,l, Witwe, Tandlerilm, alt 5n I^hre, auf der S t . P. V.

Rro. 4q, an 'fraiscn. —D^-m Amon Schobert. Canzleydieuer,s. T. „oldgetaufl,, am S t . Jacobs«
MlaANro. »5o.—Frau; Oberineyer, Glasimacher, alr55 I , im Civ.Soi t . Nr. »^ an der Ent«
L,aftung. — Georg Schuga, L^hnkutscher, alt 55 I . , Cap. Vorst. Nr. i o , an der Herzbeutelwaf.

D -̂n 10. F " " Margaveth Ubnan, Gastgebennn, alt 54 I . , Cap. Verst. N>., 1 » , su be«
AuszeyruliH.


